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A n fra g e 

der Abgeordneten Or.Ermacora, Kraft 

und Genoseen 

an den Bundeskanzler 

betreffend die Einführung des Berufstypus "Soldat auf Zeit" 

Seit Jahren erklärt der Bundesminister für Landes­

verteidigung, daß er einen neuen Soldatentypus, den 

"Soldaten auf Zeit" einführen wolle, um mit diesem Typus 

einerseits dienstpostenplanmäßige Probleme im Heere 

zu lösen und um andererseits die Schwächen bei der 

Personal lage der militärischen Kader beheben zu 

können. Seit Jahren hat sich der Verteidigungsminister 

teils auf Schwierigkeiten im Bereich des Bundeskanzler­

amtes, vor allem aber auf Schwierigkeiten im Bereich 

des Finanzministeriums berufen. Die Erklärung des 

Bundesministers für Finanzen, daß er aus arbeitsplatz­

politischen Gründen Mittel des Konjunkturausgleichs­

budgets für den Berufstypus "Soldat auf Zeit" zur Ver­

fügung stellen wolle, ohne daß das soeben beschlossene 

Bundesfinanzgesetz für das Jahr 1983 die finanziellen 

Vorkehrungen dafür bietet. kam daher völlig überraschend. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundeskanzler folgende 

A n fra g e: 

1) Ist die Einführung eines sogenannten "Soldaten auf Zeit" 

~it jem Bundeskanzleramt vollständig abgesprochen? 
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2) W1E .",;ird der nCcH f-.t:'r~fstypus in das Schema der 

übrigen "Berufs- und zeitverpflichteten Soldaten" 

eingegliedert werden? 

3) Ist für die Schaffung dieses Berufstypus in den 

dienst- und gehaltsrechtlichen Vorschriften Sorge zu 

tragen? 

4) Wird das Bundeskanzleramt noch in dieser Legislatur­

periode die Ausarbeitung entsprechender Regierungs­

vorlagen vornehmen? 

5) Tritt der "Soldat auf Zeit" neben den zeitver­

pflichteten Soldaten oder an die Stelle des 

zeitverpflichteten Soldaten? 

6) Welches Gehaltsschema ist für den "Soldaten auf 

Zeit" vorgesehen? 
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